
Willkommen in Madrid
Die Kathedrale von Madrid im Stadtviertel Madrid de los Austrias hat eine kurze, aber
verwickelte Geschichte. Die ersten Pläne wurden 1879 von Francisco de Cubas mit der Idee
gezeichnet, die Kirche solle als Grabstätte für die verstorbene Königin Mª de la Mercedes
dienen. Der Grundstein wurde 1883 gelegt, aber als Papst Leo XIII 1885 die Bulle verlieh,
aufgrund der das Bistum Madrid-Alcalá ins Leben gerufen wurde, verwandelte man das
Kirchenprojekt in das Vorhaben, eine Kathedrale zu errichten.

Cubas entwarf daraufhin ein neues Projekt, ehrgeiziger als das vorherige, und er ließ sich von der
französischen Gotik des 13. Jahrhunderts, den Kathedralen von Reims, Chartres und León
inspirieren. Dieses Projekt, das erstmals eine große romanische Krypta vorsah, war schließlich die
Grundlage für den Bau. Die Kathedrale wurde als Votivtempel angelegt, der für das Volk gebaut
wurde, aber es kamen nicht genug Schenkungen zusammen und der Bau zog sich hinaus. 1899
starb der Marquis von Cubas und Miguel Olabarría, Enrique Mª Repullés sowie Juan Moya lösten
sich mit der Bauleitung ab.

Die Krypta wurde 1911 eingeweiht, aber die Bauarbeiten mussten während des Bürgerkriegs
eingestellt werden. Mit geringen Mitteln wurden sie 1939 wieder aufgenommen. Aber die
ästhetischen Kriterien hatten sich geändert, und eine gotische Kathedrale wurde nicht mehr für
angemessen gehalten, da sie sich schlecht in die Umgebung einpasste. 1944 gab die
Generaldirektion für Schöne Künste eine öffentliche Ausschreibung heraus, um eine neue
architektonische Lösung zu finden. Die Bauleitung wurde Fernando Chueca Goitia und Carlos
Sidro zugesprochen 1950 wurden die Arbeiten wieder aufgenommen, der Kreuzgang 1955 und die
Hauptfassade 1960 fertig gestellt. 1993 konnte die Kathedrale als beendet angesehen werden. Sie
wurde von Papst Johannes Paul II auf seiner Reise nach Spanien am 15. Juni 1993 geweiht.

Hier gibt es auch ein Museum, in dem die Schutzheiligen der Stadt aufbewahrt werden: die Virgen
de la Almudena und San Isidro Labrador. Der Werdegang der Kirche wird anhand der sieben
Sakramente gezeigt. 
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Practical Information

Adresse
Calle
de Bailén, 10
28013

Touristenzone
Austrias

Telefon
(+34) 91 542 22 00

Fax

Web
http://www.catedraldelaalmudena.es

E-Mail-Adresse
informacion@catedraldelaalmudena.es

Metro
Ópera (L2, L5, R)

Bus
3, 31, 50, 65, 148, SE712, N16

Nahverkehrszug (Cercanías)
Madrid-Sol

Fahrradverleih (BiciMad)
Alquiler de bicis (BiciMAD)

Stationen:

- Plaza de Ramales

- Calle Segovia, 26

- Plaza San Miguel, 9

- Palacio de Oriente (calle Carlos III, 1)

- San Quintín (calle Pavía, 6)

http://www.catedraldelaalmudena.es
mailto:informacion@catedraldelaalmudena.es


Preis

Kostenloser Eintritt. Eine Schenkung von 1 €
wird gern angenommen. 

Audioguía: 1,50 €

Eintritt ins Museum: Grundtarif: € 7 //
Ermäßigter Tarif: € 5 (siehe Bedingungen
auf der offiziellen Website für ermäßigte und
freie Tarife).

Uhrzeit

September bis Juni: Mon - Son: 10:00 -
20:00 Uhr

Juli und August: Mon - Son: 10:00 - 21:00
Uhr

Die Kathedrale darf während der Messen
nicht besichtigt werden.

Museum: Mon - Sam: 10:00 - 14:30 Uhr

Um eine Führung zu reservieren, senden
Sie bitte eine E-Mail an
reservasmuseo@catedraldelaalmudena.e
s. Für Besichtigungen ohne Führer ist keine
Reservierung erforderlich, die Eintrittskarten
können direkt an der Museum der
Kathedrale (Museo de la Catedral) erworben
werden.

Art
Gebäude und Monumente

Official Toursim Website
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